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Die neue Tabaksteuer
aBoètooitô

©cBrocij. 3 o 1 1 : <Sie fdhdtje ich ganj befonberê boch,

mein Sräulein Cugarette."

2Cmerifanifcfe
©eftetn, liebe, fetjt beterjrte gfrau, bin

ict) toieber einmal febr lebhaft an ©ie
uub au jene heitere ©ommetftifdje eriit»
nett roorben, bie mir ber bamotigen rjäu»
figen Sftegen*, ja fogar öfteren ©djnee
frifdje jum ÈroÇ bennod) fo angenetjm
jufammen berbtacfjt hatten. SBaë taten
toir bamals nidjt aïïeê, beut mürrifetjen
SBettergott eiu @d)mbbd)e.rt 51t fdjlagenJ
SBir muftjierten, fangen, tankten ttnb fc-
gelten, mir ftoteltèn ."palma ober ©cfjadj
ober tjarmlofe Kattenfbielctjen ober nod)
fjarmlofere alte nub neuere ©efeïïfdjttftê»
fbtele unb ich meife nidjt mefjr maë nod)
aïïeê, ja, mir bidjteten fogar. Sichteten
jutoeilert um bie SBette. Éïïe einen 93iet
Seiler auf jroei natürlid) meift redjt toiïï»
fitrlid) auêgeroârjlte Reimpaare. SBobutdj
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fid) bie Siegerin ober ber ©ieger, fofern
fid) ein rjotjéê Aiampfqcrtcljt ober aber
eine allgemeine iùilfsabftimntung un»
jmeifelljaft entfdjeiben fönnten, beu

fdjroarjen fiaffee ober ben günfurjrtee
ober maë eben gerabe au ber ïageêotb
nung lag, geroann. £>, loenn id) aud) alt
roetben follte, mödjte ici) baë reijenbe
Silb nie oergeffen, baë eë jebeêmal gab,
menu ba burdjê 8oê juroeilen eiu roenig
beliebtcë ober gar toirïlictj abgefdjmaçÉteê

ÎKcimpaar gebogen murbe, ttnb bann un»
fere mttroirïenben Tanten, ©ie boran,
ftetê fo einmütig balb fomifdjcn, balb
betjtoetfelten Sßtoteft einlegten, um fiel)

fdjliefelidj ebenfo ficfjer mit größter ©ner--
gie baf)intcr 51t madjen, in beu fauren
Gipfel 51t betfeen.

llnb geftern erinnerte idj mid) befonbers

jenes eutrüfteten Sßrotcfteä, ben es

bamals gab, als unë bie, id) mufj beten»

neu, nidjt gau, appetttlidje Stufgabc be»

frijieben mar, anf bie flieimpaare: frifd)
unb jifdj" uub Qcifer unb Weifer" 51t

reimen. Unb mie Sie, mic immer, ben«

nod) ben ©tier fräftig bei ben .hörnern
faßten, fid) auë SBert madjten unb beu

roorjlbetbtenten ©ieg babon trugen mit
bev (jervlidjen ©tropfje, bie ©ie, nadj»
bem ©ie nodjeiuntal reijenb protestiert
unb Sßfut gerufen tjätten, uns ootlafen:

(fr lief unb tarn in Eifer,
(ir mar fdjon ntdjt metjr frifdj,
Sa faut ifjm fetjon ber ©eifer
£>erauë alê mic' eiu Sifdj."

©ie miffen es geroife nodj rootjl, 93er»

eljrtefte, mic neibloê icf) Qtjnen bie ©ie»
gespalme reidjte unb mie gerne id) felbft
mit meiner biet befdjeibeneren Seiftung
001t bamalê jitrücftrat. ©ic merben fiel)

natürlid) faum mefjr erinnern, unb es

ift in ber £ai aucl) faum ber Sîebe Inert,
mie i dj bamals ber unbelifateu Sülatetie
beigefontnteu mar. 9îur tonnte fiàj nodj
niemanb bon ber ©efeïïfdjaft borftellen,
ielj ber ungtücftidje 2)idjter am meuigften,
baf^ meinen SBotten fo betljâttniêmâfeig
rafd) btobtjetifdje SBirfung befeljteben fein
mürbe. 9Jtefn Sprüchlein fjiefe nämlid)
unter ber ©pitjmarfe:

21 nt e r i f a n i f dj e ë:

^Hinter ooller Èifet
©pitcfe beinen ©eifet
"Jiaclj beut ^icle frifd),
Tan es nur fo jifcfj!"

Unb nun laë icfj geftern etmaê §erj=
erqutrfeubes in ber ^eitrtnet, maë midj
loieber fo lebtjaft an Sie unb au unfere
luftige Shttjeit erinnerte, £>ier bie 9îotij,
um bereu tiefeit fultttrgefdjiefjtlidjen 33c»

beutung milieu ©ie mir meine Ijeutige
fpttcftjafte" Gstinnetung au bamalê gü=

tigft beleihen rooïïen:

(r i n SB e 1 1 f p tt ä e n. 8000 5ßer»

fönen nahmen au einem SBettftoudEen

teil, baê bie S3eteintgung fortfdjrtttü»
djet ©efdjâftêïeute bon ©t. Sotttë im
jÇoteft ."pigljlaubs SSergnügüngi » 93arï

beranftaltete. 9îadj einer ©titube an»

gefttengtet uub tjerbottagenbet Sei»

ftuugen murbe ber erfte S3teiê ein.;r
Aiau Geleit Vntbij juetîannt, bie itjren
Aiaugitmmifaft 30 gufe loeit fpurfen
fonnte."

^a, bas müffen mir benen ba btüben
über beut grofeen SBaffet jttgeftètjen, ob
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Schweiz. Zoll: Sie schätze ich ganz besonders koch,

mein Fräulein Cigarette."

Amerikanisch
Gestern, liebe, sehr verehrte Frau, bin

ich wieder eiumal sehr lebhaft au Sie
uud an jene heitere Sommerfrische erinnert

worden, die wir der damaligen
häufigen Regen-, ja sogar öfteren Schnee
frische mm Trotz dennoch so angenehm
zusammen verbracht hatten. Was taten
wir damals nicht alles, dem mürrischen
Wellergott ein Schnippchen zn schlagen!
Wir musizierten, sangen, tanzten und
kegelten, wir spielten Halma oder Schach
vder harmlose Kartenspielcheu oder noch

harmlosere alte und neuere Gesellschaftsspiele

und ich weiß uicht mehr was noch

alles, ja, wir dichteten sogar. Richteten
zuweilen um die Wette. Alle einen Pier
zeiler auf zlvei natürlich meist recht
willkürlich ausgewählte Reimpaare. Wodurch

sich die Siegerin oder der Sieger, sosern
sich ein hohes Kampfgericht vder aber
eine allgemeine Polksabstiinmuug
unzweifelhaft entscheiden konnten, den

schwarzen Kaffee oder den Fünfuhrt'e
oder was eben gerade an der Digesvrd
niing lag, gewann. O, ivenn ich auch alt
wcrden sollte, niöchte ich das reizende
Bild »ie vergessen, das es jedesmal gab,
wenn da durchs -à's zuweilen eiu wenig
beliebtes vder gar wirklich abgeschmacktes

Reimpaar gezogen wurde, und dann
unsere mitwirkenden Tamen, Sie voran,
stets so einmütig bald komischen, bald
verzweifelten Protest einlegten, um sich

schließlich ebensv sicher mit größter Energie

dahinter zn machen, in den sauren
Apfel zn beißen.

Und gestern erinnerte ich mich besonders

jenes entrüsteten Protestes, den es
damals gab, als uns die, ich mnß bekennen,

nicht czan; appetitliche Aufgabe
beschieden lvar, anf die Reimpaare: frisch
nnd zisch" und Eifer und Geifer" zn
reimen, llnd lvie Zie, wie immer,
dennoch den Stier kräftig bei den Hörnern
faßten, sich ans Werk machten lind den

wohlverdienten Sieg davvn trugen mit
der herrlichen Strvphe, die Sie, nachdem

Tie nvcheinmal reizend Protestiert
nnd Pfni gerufen hatten, nns vorlasen:

Er lief und kam in Eifer,
Er lvar fchvn nicht mehr frisch,
Da kam ihm schon der Geifer
Heraus als wie ein Zisch."

Sie wissen es gewiß noch Wohl,
Verehrteste, wie neidlos ich Ihnen die
Siegespalme reichte und wie gerne ich selbst
mit meiner viel bescheideneren Leistung
vvn damals znrücktrat. Sie werden sich

natürlich kanm mehr erinnern, und es

ist in der Tat anch kaum der Rede wert,
ivie i ch damals der undelikaten Materie
beigekvmmen war. Nur konnte sich noch
niemand von der Gesellschaft vorstellen,
ich der unglückliche Dichter am wenigsten,
daß meinen Worten so verhältnismäßig
rasch prophetische Wirkung beschieden sein
würde. Mein Sprüchlein hieß nämlich
nnter der Spitzmarke:

A m e r i k a n i s ch e s:
Immer voller Eifer
Zpucke deinen Geifer
Räch dem Ziele frisch,
Daß es nur so zisch!"

Und nnn las ich gestern etivas
Herzerquickendes in der Zeituug, was mich
ivieder sv lebhaft an Sie nnd an unsere
lustige Knrzeit erinnerte. Hier die Nvtiz,
nm deren tiefen kulturgeschichtlichen
Bedeutung Willen Sie mir meine heutige
spuckhafte" Erinnerung an damals
gütigst verzeihen wallen:

E i n W e t t s P u ck e n. 8tttt0
Verfemen nahmen au einem Wettspucken
teil, das die Bereinigung fortschrittlicher

t'>eschäftslente vvn St. Lvuis im
Forest Highlands -Bergnügnngs- Park
veranstaltete. Nach einer Stnnde
angestrengter nnd hervorragender
Leistungen wnrde dcr erste Preis eiii'r
^ran Helen Hrnby zuerkannt, dic ihren
.Uanqnininisaft 3l> Fnß weit spucken
konnte."
^a, das müssen wir denen da drüben

iiber dem grvßen Wasser zugestehen, vb
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